
Generationenwechsel  im  SPD-
Ortsverein  Rünthe:  Alexander
Höll neuer 1. Vorsitzender

Am 23. März 2026 wählte der SPD‑Ortsverein Rünthe auf seiner
Jahreshauptversammlung  Alexander  Höll  einstimmig  zum  neuen
Vorsitzenden.  Höll,  zuvor  drei  Jahre  stellvertretender
Vorsitzender,  betonte  in  seiner  Ansprache:  „Die  Rünther
Bürgerinnen und Bürger vertrauen uns. Sie sehen, dass wir
nicht  nur  reden,  sondern  handeln.“  Beispiele  seien  die
Sanierung  der  Schultoiletten  in  Rünthe,  Verbesserungen  an
Gehwegen oder die aktuelle Entspannung der Parksituation in
der  Dille.  Dieses  Vertrauen  zeige  sich  u.a.  auch  im
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Stimmenzuwachs  bei  der  Kommunalwahl  2025.

Zu stellvertretenden Vorsitzenden wurden Eva Knöfel und Ferdi
Ergün gewählt. Dagmar Henn bleibt Kassiererin. Den Vorstand
komplettieren  Ludwika  Gulka‑Höll,  Franz  Georg  Huber,  Klaus
Kuhlmann,  Oliver  Schäfer,  Alexandra  Schönwald  und  Reinold
Schürmann. Beratend gehören dem Vorstand das Kreistagsmitglied
Angelika Chur sowie Zahra Kazkaz und Burkhard Lehmann an.

Der Ortsverein blickte auf zwei aktive Jahre zurück – von
Bürgerbeteiligungsformaten  über  Dorfwanderungen  und
Spielplatz‑Fahrradtouren bis zu Aktionen zur Einschulung, zum
Muttertag  u.v.m..  Gleichzeitig  konnte  der  Ortsverein  einen
Trend des Mitgliederschwunds stoppen und verzeichnet nun seit
zwei Jahren Zuwächse. Der neue Vorstand will diesen Schwung
nutzen und die Mitgliedergewinnung weiter in den Fokus rücken.

Für  die  kommenden  Jahre  setzt  der  Ortsverein  klare
Schwerpunkte:  die  Umsetzung  von  Tempo  30  am  Westen‑  und
Ostenhellweg,  die  Weiterentwicklung  der  Gewerbeflächen,  die
Zukunft  der  Marina  Nord  sowie  die  Verkehrssituation  am
Sandbochumer  Weg.  Höll  kündigte  an:  „Wir  festigen  das
Vertrauen in der Bevölkerung, stärken die Bürgerbeteiligung
und bringen die Themen im Ortsteil gemeinsam mit unserer Rats‑
und Kreistagsmannschaft voran.“


